
"Füreinander Sorge tragen: Familienbezogene Gesundheitsförderung" 
Satellitenveranstaltung zum Kongress Armut und Gesundheit 
Mittwoch, 04. März 2015 
 
Workshopphase I: Wirkungsebenen familienbezogener Gesundheitsförderung 
Workshop 4: Angebote für Familien in belasteten Lebenslagen 
 
 

Titel: Individuelle Hilfen in Zusammenwirken von Gesundheits- und 
Jugendhilfe – Vernetzung wirkt  
 
Referentin und Referent: Martina Hermann-Biert, Jugendamt Dormagen, und Dr. Johannes 
Polke, KJGD Dormagen 
 

Familien haben zu Hilfesystemen unterschiedliche Zugänge. So können Fachkräfte aus der 
Gesundheitshilfe den ersten Zugang haben. Mal sind es auch die Fachkräfte der freien und 
öffentlichen Jugendhilfe. 
In unseren Praxisbeispielen möchten wir darauf eingehen, wie bedeutsam gelungene 
Kooperation der unterschiedlichen Berufsgruppen für die gegenseitige Öffnung von 
Zugängen in Familien ist und beim Aufwachsen zum Wohlergehen beiträgt. 
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Jugendamtsleiterin 
martina.hermann-biert@stadt-dormagen.de 
 
Dr. Johannes Polke 
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